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Verantwortifche Redaktioo : Jean Sîôtzli.
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Expedition: BihnïioTsîrasse, 98. Buctidruckerei E. Herzog.

Erscheintjede^samstag. ^ Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.
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Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate

Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. IO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50. Einzelne
Nummern SO Cts. Nummern mit Farbendrtickbüd 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile für die Schweiz SO Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer Inserate
befördern alle Annoncen -Agenturen der Schweiz. Für Ausserschweizerische Inserate ist der Annoncen -Expedition Adolf Steiner in Hamburg,
Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten- Annahme übertragen.

ä=- Frankreich, kehr' um
Weh', die Kunde dringt zu Aller Ohren:

Boulanger hat seine Schlacht verloren,
Und in den erwählten Kreisen allen

Ist in siebenzig er durchgefallen!"

Wie doch plötzlich sich die Stimmung wendet

Und ein Sieg in Niederlagen endet,
Und das arme Volk nie lernt verstehen,
Treu mit seinem eig'nen Wohl zu gehen!

O, wie war Herr Boulanger versessen,
Eig'nes über Volks-Wohl zu vergessen
Und wie waren alle seine Freunde
Ganz genau so, wie er auch es meinte

Da gab's keine ecklen Schauspielkünste,
Waren nicht Versprechen eitel Dünste,
War es nicht ein tastend dummes Rathen :

Alles, was man that, das waren Thaten.

Mühsam, auch auf Krücken, ging's, zum Ziele,
Selbst nach Brüssel nicht zu blossem Spiele,
Und in Londons schwarzer Nebelwolke
Schrie er nur zum Wohl von seinem Volke.

Nie hat er gegeizt nach einem Lohne ;

Weder Präsidentschaft, Kaiserkrone
Hätte je er für sich angenommen,
Oder höchstens zu des Volkes Frommen!

Frankreich, oh, was ist aus Dir geworden!
Willst Du denn in einem Zuge morden
Die Ideen alle und uns rauben
An die Volksbeglücker unsern Glauben?

Wahr soll bleiben o der ew'gen Schande
Der Prophet gilt Nichts im Vaterlande,
Und die Republik soll das nicht kennen,
Für einen Mann in hohem Dank zu brennen

O, mache gut, was Du hier hast verschuldet!
O, siehe, wie er leidet, wie er duldet
Und wie er auch in diesem grossen Jammer
Sich nicht einmal zurücksehnt in die Kammer.

Ja, bebe Dillon, Naquet und E r wollen
Ganz Valet nun sagen ihren Rollen,
In Amerika ihr stolzes Thaten schliessen
Frankreich! Frankreich! Kannst Du das - begrüssen?!
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'Med', à Kunäe ärinxt ?n /^Uer Obren:

Loulan^er bat seine Zcblacbt verloren,
l_lnà in äen erväblten Kreisen allen

Ist in sieden2ÌK er äurckZ-eiallen!"

Wie 6ocb plöt^licb sicb 6ie Ztimmunx venäet
I^nä ein LieA in I>lieäerla^en enäet,
l^lnä 6as arme Volk nie lernt verstehen,
I^reu rnit seinein eignen V/obl ^u xeben

0, vis var t^err Loulan^er versessen,
Linnes über X^olks-VVobl vergessen
Dncl vie varen alle seine Lreuncle
LrÄN?! Z^enan so, vie er anen es meinte

Da Z-ab's keine ecklsn Zcbausvislkünsts,
Waren nicbt X^ersprecben eitel Dünste,
War es nicnt ein tastenâ clummes Katken :

^Vlles, vas man tkat, 6as varen Skaten.

Nüksam, auck auf Krücken, xinK's, ?um ^iele,
Zeibst nack Brüssel nicnt ?u blossem Zpiele,
Unà in L,onäons sckvar^er 1>sebe1volke

Lckrie er nur ?um WokI von seinem Volke.

t^ie bat er KeAei-t nack einem Dokne ;

Weäer ?räsiäentsckakt, Kaiserkrone
t^iätte ^e er kür sicb angenommen,
06er köckstens 2!u äes Volkes frommen!

Lrankreick, ob, vas ist aus vir gsvoràn
V/illst Ou äenn in einem ^uKe moräen
Oie I6een alle unä uns rauben

à cke Volk sb LA lücker unsern (Glauben?

Vv'abr soll bleiben o 6er ev'gen Zckanâè ^-
Oer ?rovket gilt l^ickts im Vaterlanäe,
l_lnä 6ie Republik soll clas nickt kennen,
Kür einen Nann in kokem Oank ?u brennen

O, macbe gut, vas Ou bier kast v-zrsLkulâet!
O, siebe, vie er leiâet, vie er âulâet
Unâ vie er aucb in äiesem grossen Kammer
Zicb nicbt einmal -urücksebnt in äie Kammer.

^a, bebe! Dillon, baquet unà Lr vollen
Qan? Valet nun saZ^en ikren Köllen,
In Amerika ibr stolzes 17baten scbliesssn
Krankreicb! Krankreicb! Kannst Du clas bsArussen?!
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